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 Absender






           
                    Datum:
Landesamt für Ländliche Entwicklung,

Landwirtschaft und Flurneuordnung (LELF)
Referat 43

Gutshof 7

14641 Paulinenaue

über

Kreisverwaltung
Sachbereich Landwirtschaft

Berliner Straße 49

19348 Perleberg

Prüfungsersuchen vor Umbruch von Dauergrünland 

Dauergrünland (DGL) im Sinne des Art. 2 c) der Verordnung (EG) Nr. 1120/20091 unterliegt hinsichtlich

seines Umbruches gesetzlich vorgegebenen Rahmenbedingungen (Art. 6 Abs. 2 der Verordnung

(EG) Nr. 73/20092, Art. 3 und 4 der Verordnung (EG) Nr. 1122/20093 i. V. m. §§ 3 und 5 DirektZahl-

VerpflG4).

Vor diesem Hintergrund wird im Rahmen des Prüfersuchens um nachfolgende Angaben

zum geplanten DGL-Umbruch gebeten.

Sie erhalten nach Abschluss des Prüfverfahrens eine Empfehlung für den geplanten DGL-Umbruch.
1.  Angaben zum Unternehmen

Betriebsnummer auf der ZID:  

Unternehmensbezeichnung:


Ortsteil,  Straße:  
    

         
PLZ  Wohnort:                                          
Telefon/Fax:                                             
2.  Zweck der Umbruchmaßnahme
□
Der Umbruch von Dauergrünland ist aus betriebswirtschaftlichen Gründen notwendig. Die Fläche soll als Ackerland weitergenutzt werden.

□
Unmittelbar folgende Neuansaat

□
Neuansaat nach einjähriger Zwischennutzung mit Silomais, Getreide o. a.

□
Schädlingsbekämpfungsmaßnahme

□
Die umzubrechenden Flächen erlauben keine wirtschaftliche Acker- oder Grünlandnutzung und sollen dauerhaft aufgeforstet werden.


Weitere Gründe: __​​​​​​​​​​​​​​​​____________________________________________________   

3.  Angaben zu für den Umbruch vorgesehenen Dauergrünlandflächen 

3.1 In welchem Bundesland liegen die Flächen:  __​​​​​​​​​​​​​​​​______________________________

In welchem Landkreis: __​​​​​​​​​​​​​​​​_______________________________________________

3.2 Eingereichte Unterlagen:


Ausdruck der Schlagskizze aus dem Agrarförderantrag 



□

Flurkartenauszug








□

__________________________________________________________

□

__________________________________________________________

□

__________________________________________________________

□

3.3
Flächenangaben


Gemarkung:


____________________________________________


Flur/Flurstück:


____________________________________________


Feldblockidentifikator (FLIK):
____________________________________________


Schlag – Nr/n.:


____________________________________________


Schlaggröße/n:


____________________________________________


bisherige Nutzung:

____________________________________________

        Umgebrochen werden soll 




fakultatives / Wechselgrünland





□


Dauergrünland im Sinne des Grünlanderhaltungsgebotes 
nach Art. 2C der                      VO (EG) 1120/2009 sowie Artikel 3 und 4  der VO (EG)1122/2009
□
Auf der/n umzubrechenden Flächen befinden sich Landschaftselemente (LE)











ja  □
nein
□
        Wenn ja, sind Angaben zu den einzelnen LE gemäß der Anlage 4b des aktuellen Agrar-

         förderantrages beizufügen.

4.  Zustandsbeurteilung der für den Umbruch vorgesehenen Dauergrünlandfläche

4.1 Liegen die umzubrechenden Flächen in Schutzgebieten? 
Ja  □ nein   □

Wenn ja,
□ in einem Natura 2000-Gebiet (FFH, SPA)
□ in einem NSG oder LSG
□ in einem Biotop nach § 32 BbgNatSchG

□ in einem durch besondere vertragliche Vereinbarungen geschützten Gebiet

(Vertragsnaturschutz)

Bezeichnung der/s Schutzgebiete/s und Beschreibung der Auflagen

___________________________________________________________________

___________________________________________________________________

___________________________________________________________________

4.2 Beschreibung der/s Standorte/s:

Niedermoorstandort  ja  □ nein  □

Wenn ja

geschätzte Mächtigkeit der Moorauflage _______ cm

geschätzter mittlerer Grundwasser-Flur-Abstand während

der Vegetationsperiode _______ cm

Mineralstandort ja  □ nein  □
Wenn ja, letzte Ackernutzung (Vegetationsperiode) Jahr: _______

Liegen bereits Gutachten von anderen Behörden zum Sachverhalt vor?

Ja  □ nein  □

Wenn ja, bitte Kopien beifügen.

4.3  Sind die betreffenden Flächen oder der Betrieb in umweltrelevante Förderprogramme

integriert (KULAP 2000/2007)?

ja  □ nein  □

Wenn ja, bitte Förderprogramm/e angeben:

___________________________________________________________________

___________________________________________________________________

___________________________________________________________________

4.4  Flurneuordnungsverfahren

Liegen die für den Umbruch vorgesehenen Flächen in Flurneuordnungsgebieten?

Ja  □ nein  □

Wenn ja, wurden für diese Flächen Auflagen zum Dauergrünlanderhaltungsgebot

erteilt?

ja □ nein □
4.5 Wasserbauliche Bedeutung

Treffen für die zum Umbruch vorgesehenen Flächen eine oder mehrere der nachstehend

anzugebenden Möglichkeiten zu?

□ Vordeichfläche

□ Überflutungspolder/ Überschwemmungsgebiet

□ Wasserschutzgebiet

_____________________________________________________________

_____________________________________________________________

_____________________________________________________________

 (Bezeichnung des Wasserschutzgebietes und Angabe der Auflagen, ggf. Kopie der VO)

4.6. Ist der Feldblock als erosionsgefährdet eingestuft? ja □ nein □

Wenn ja,

□ Wassererosionsgefährdungsklasse CCWasser1

□ Wassererosionsgefährdungsklasse CCWasser2

□ Winderosionsgefährdungsklasse CCWind

5. Wurde in den Jahren seit 2005 bereits Dauergrünland umgebrochen?

ja □ nein □

Wenn ja, bitte die Flächen nach dem Muster der Ziffer 3.2 zusammenstellen.

6. Wurden bzw. werden z.Z. nicht als Grünland genutzte landwirtschaftliche Flächen,

z.B. Ackerflächen, als Grünland eingesät?

ja □ nein □

Wenn ja, bitte die Flächen nach dem Muster der Ziffer 3.2 zusammenstellen.

________________________________ ____________________________________

Ort, Datum Unterschrift des Betriebsleiters bzw. Vertretungsbefugten

(wenn von obigen Angaben abweichend

Vermerk der Kreisverwaltung über das Ergebnis der Vorprüfung und Empfehlung für das LVLF:

Abgabevermerk:

Das Prüfungsersuchen und alle zu diesem Ersuchen vom Antragsteller eingereichten Begleitbelege wurden an das LELF zur Entscheidung abgegeben,
 am: 

________________

Knoblauch

Sachbereichsleiterin Landwirtschaft
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